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• Auditzeiten und – frequenz

• Orientierungswerte des IQMG

• Neue Kriterien:

− Chancen- und Risikomanagement

− Gewaltschutz

• Weitere Anpassungen

Agenda
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• Nach Überarbeitung in der neuen 

Version von der BAR anerkannt

• IQMP-Reha Version 5.0

• IQMP kompakt 2.0

• Wichtiges Anliegen der BAR zur 
Anerkennung:

− Gewährleistung der 
Unabhängigkeit Zertifizierer

Unsere Verfahren

3



Institut für Qualitätsmanagement im Gesundheitswesen GmbH 

Warum Weiterentwicklung von IQMP kompakt notwendig?

• IQMP kompakt als selbstständiges Verfahren, unabhängig vom IQMP-Reha, etablieren

• Wünschen und Anforderungen der Anwenderinnen und Anwender gerecht werden

− Anwenderfreundlichkeit: Sprachgebrauch praxisgerechter formulieren

− Rehabilitandenorientierung: Wünsche und Erwartungen der Rehabilitand:innen erfüllen, d. h. eine 
bedarfszentrierte Prozessgestaltung und Behandlung

• Ergebnisorientierung als Anregung für Qualitätsverbesserung 

• Generell Modernisierung des QM-Verfahren

Bei beiden Verfahren:

• Neue Anforderungen der BAR bezüglich der Überarbeitung der QM-Vereinbarung §37 SGB IX 
berücksichtigen
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Herausforderungen für Weiterentwicklung des IQMP kompakt

• Erfüllung der IAF-Vorgaben für QM-Systeme 

• Weiterentwicklungsziele für IQMP-kompakt 2.0: 

− Praxisbezug ausbauen und weiterentwickeln 

− Patienten-/Rehabilitandenorientierung stärken

− Ergebnisqualität fokussieren
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Auf Ebene der Nachweise?
Auf Ebene der Anforderungen?

Primäres Ziel ist die 
rehabilitandenorientierte 
Prozessoptimierung (BAR) 

Mit Ergebnismessung wird 
rehabilitandenbezogen Ergebnisqualität 

gemessen

Mit Ergebnisqualität wird die Wirksamkeit der 
Rehabilitationsprozesse gemessen
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Ablauf der Weiterentwicklung des IQMP kompakt

• Start in interaktiven Workshops, um Handlungsbedarfe 
zu identifizieren und zu konkretisieren

• In vier Workshops wurden einzelne Kriterien anhand 
einer umfassenden Excel-Datei (siehe nächste Folie) 
bewertet und diskutiert

• Workshops wurden thematisch nach den einzelnen 
Kapiteln des IQMP kompakt aufgeteilt

• Im Verwaltungsrat: Umsetzung der konkreten 
Vorschläge in das Manual IQMP kompakt 2.0
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Ablauf der Weiterentwicklung des IQMP kompakt
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• Auszug der Tabelle
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Workshop am 14.07.2023  Workshop am 11.08.2023  

Vielen Dank an alle Teilnehmenden!
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Vielen Dank an alle Teilnehmenden!
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Workshop am 29.09.2023  Workshop am 27.10.2023  
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Auditzeiten und – frequenz

Auditfrequenz

• Jährlicher Zyklus: Rezertifizierung alle 3 Jahre, 2x Überwachungsaudit

• Überwachungsaudit: ein Überwachungsaudit als sog. Remote-Verfahren 

(Dokumentenprüfung und Auditgespräche via Fernbegutachtung) möglich

• Inhalt der Überwachungsaudits: Elemente des QM stichprobenartig prüfen

• Checkliste für jeden Audit als Selbstcheck empfohlen
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Auditzeiten und – frequenz

Auditfrequenz

• Vorgabenhoheit der DAkkS 

• DAkkS-Akkreditierungspflicht der Zertifizierer für die von der BAR anerkannten QM-Verfahren nach § 
37 SGB IX seit April 2021

➢ Jährliche Überwachungszyklen

➢ Spezielle Anforderungen an Auditor:innen, z. B. „Äquivalenzprinzip“

• Folgen: - Änderungen bei Herausgebenden Stellen und Änderungen bei BAR

- Akkreditierte und nicht akkreditierte Zertifizierungsstellen

Warum jährliche Audits in den IQMP-Verfahren?

• Anforderung BAR: 1x in 3 Jahren

• Jährliche Überwachung ist ein sinnvolles und wichtiges Element zur Sicherstellung der Qualität

• Hinsichtlich der Auditzeiten gibt es kaum Unterschiede

• Vergleichbarkeit zwischen akkreditierten und nicht-akkreditierten Zertifizierungsstellen sicherstellen
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Auditzeiten und – frequenz

Auditzeiten

• Kalkulation der erforderlichen Audittage für IQMP-kompakt und IQMP Reha orientiert 
sich grundsätzlich an der Bemessung von Auditaufwänden der IAF für QM-Systeme

• Für die Kalkulation des Gesamtauditaufwands gelten folgende Bemessungsgrundlagen:

− Auditbasisaufwand 

− plus Auditaufwand je Indikationsbereich der Klinik nach Bettenanzahl 
(bis 50 Betten, 51 bis 100 Betten, größer 100 Betten)

• Besondere Indikationsschwerpunkte wirken sich zusätzlich bei der 
Aufwandskalkulation aus: 

− Anzahl von Betriebsstätten einer Klinik 

− Besonders risikobehaftete Indikationsbereiche, 
(Fachabteilung mit Phase C / Phase B Patienten, Reha bei Transplantationspatienten) 

− Es werden nur Indikationsbereiche unterschieden, die auch in den 
Strukturanforderungen der DRV oder GKV differenziert werden
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Orientierungswerte für Zertifizierungsaufwendungen
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Orientierungswerte für Zertifizierungsaufwendungen
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• Musterbeispiel: Einrichtung mit 175 Betten (150 +25) in 2 Fachabteilungen

• Gesamtaufwand = Erstzertifizierung + ÜA 1 + ÜA 2
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Neuaufnahme des Qualitätskriteriums 

„Chancen- und Risikomanagement“ 
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Neuaufnahme des Qualitätskriteriums 

„Gewaltschutz“ 
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Weitere Anpassungen

• Gendergerechte Sprache

• Begriffe mehr auf den Klinikalltag ausgerichtet, z. B. 
Verfahrensabsprache

• Glossar erweitert

• Nummerierung der Kapitel/Subkategorien verändert

− Keine komplette Übereinstimmung mit IQMP Reha 
mehr

• Beschreibungen zu neuen Anforderungen eingefügt, z. B. 
Überwachungszyklen

• Checkliste als Excel-Datei 

17



Institut für Qualitätsmanagement im Gesundheitswesen GmbH 

• Weitere neue Kriterien wurden eingeführt, bspw. Ergebnisorientierung in Kapitel „Führung“
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Weitere Anpassungen: 

Beispiele
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• Kriterien wurden sprachlich 
angepasst oder gekürzt, bspw. 
in Kapitel „Prozesse“

• z. B.:

− Patienten zu Rehabilitand:innen

− Verfahrensanweisung zu 
schriftliche Regelung

− Schlüsselprozesse zu 
Kernprozesse
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Weitere Anpassungen: 

Beispiele
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• Kriterien wurden vereinfacht, z. B. Kapitel „Prozesse“ „Kundenbeziehungen werden gepflegt und vertieft“

• Aus „Kunden-/Patientenpflege“ wurde
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Weitere Anpassungen: 

Beispiele
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Neues Manual und Checkliste 2.0

• Manual wird als Online Version 
veröffentlicht

➢keine gedruckte Version mehr

• Die Checkliste wird als Excel-
Datei herausgegeben, 
aufgrund des Wunsches der 
Anwender:innen
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Zeitplan

• QM-Vereinbarung am 01. Juli 2025 in Kraft getreten

• bis spätestens 31.10.2025 konnten Herausgebende Stellen angepasste QM-
Verfahren einreichen

• IQMP kompakt 2.0 anerkannt und ab sofort nutzbar

• ab 01. Februar 2026 Verpflichtung (Re-)Zertifizierungen nach den 
anerkannten angepassten QM-Verfahren

• Eine Umstellung auf das angewandte QM-Verfahren ist in angepasster 
Version auch vorher, d. h. vor dem 31. Januar 2026 möglich

• Erfolgreiche Erst- oder Re-Zertifizierungen bis einschl. 31.01.2026 nach 
„alten“ Vorgaben möglich; Gültigkeit des Zertifikats bleibt bestehen
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Vielen Dank für die Aufmerksamkeit!
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